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Kurzbeschreibung der Aufgabe 

Aufgabentitel: 
 

22_IK_Transportmittelauswahl I 

Aufgabenschwerpunkt: Transportmittelauswahl 

Lernfeld laut Rahmenlehrplan:  
 

Lernfeld 6: Beschaffungsprozesse planen, steuern 
und kontrollieren 
 

Ausbildungsjahr laut 
Rahmenlehrplan:  
 

2. Ausbildungsjahr 

 
Aufgabenschwierigkeit:  
 
In der unten abgebildeten Graphik wird die Lösungswahrscheinlichkeit dieser Aufgabe 
(y-Achse) in Abhängigkeit zur Personenfähigkeit der aufgabenbearbeitenden Person 
(x-Achse) dargestellt. Die charakteristisch für diese Aufgabe aufgezeigte 
Schwierigkeitskurve (durchgezogene Kurve) wurde basierend auf tatsächlichen Testdaten 
(gestrichelte Kurve) modelliert. Die positive Steigung dieser Kurve zeigt, dass die 
Wahrscheinlichkeit, dass eine Person die Aufgabe korrekt bearbeitet, steigt, wenn die 
Fähigkeit einer Person steigt (und umgekehrt). Je näher die Kurve an der x-Achse 
verläuft, desto schwere ist die Aufgabe einzustufen. Aufgrund des Kurvenverlaufs kann 
auf einen geringen Schwierigkeitsgrad der Aufgabe (Schwierigkeitsparameter = -1,055) 
geschlossen werden. 
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Kurze Beschreibung der Aufgabenanforderungen 
 

 Aufgabenbezogene Inhalte und berufliche Anforderungen/Handlungen: 
Die Einführung in die Problemsituation wird über eine E-Mail präsentiert. Aus einer 
angehängten E-Mail können die Auszubildenden das Problem ableiten. Mithilfe der 
angehängten Informationen zur Transportroute und Klimaauswirkungen kommen die 
Auszubildenden zu einer begründeten Entscheidung für ein Transportmittel. Dabei 
sollte die Entscheidung mehrperspektivisch begründet sein, d.h. auch die ökologische 
Perspektive muss mit einbezogen werden.  
 

 Materialien, Anwendungssoftware (z. B. Excel) zur Aufgabenlösung: 
als Bild abgebildete E-Mail einer vorgesetzten Person, angehängte Bilder mit 
verschiedenen Informationen (Transportrouten per LKW und Bahn und Flugzeug, 
Statistik zur den Klimawirkungen) 
 

 Kognitive Anforderungen: 
- Identifizierung der Problemsituation und Handlungsziele durch eine E-Mail 
- Planung und Durchführung der Lösungsmöglichkeiten basierend auf der 

gegebenen Informationslage (auch irrelevante Informationen liegen vor) 
- Lösungs- und Entscheidungsfindung (Lösung eindeutig) 
- Strukturierung der Vielzahl an Informationen 
- Reflektion/Kontrolle der Problemlösung in Bezug auf das unternehmerische 

Interesse und möglichen Nebenwirkungen 
 

- Hineinversetzen in die Problemsituation  
- Verarbeitung verschiedener Repräsentationen medialer Elemente 
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Problemsituation und Arbeitsauftrag: 
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Lösungseingabe: 

 

 


